
Auf ein Wort

Freiheit behaupten in neuer Zeit
Vor 500 Jahren fand nicht weit von 
hier in der Stadtkirche von Baden  
im Kanton Aargau eine Disputation 
statt, welche die alt- und neugläu
bigen Stände der Reformationszeit in 
der Schweiz wieder mehr zusam-
menbringen sollte. Über drei Wochen 
diskutierten etwa 200 Vertreter von 
12 Ständen der Eidgenossenschaft 
(damals 13) über den neuen Glauben. 
Ulrich Zwingli war nicht dabei, denn 
er befürchtete, im Anschluss verhaf-
tet zu werden. Er wurde aber bestens 
informiert, und oft wurde dort aus 
seinen Schriften vorgelesen.

Die Disputation endete unentschie-
den. Die vier neugläubigen Stände, 
Städte wie Landesteile, nannte  
man später die Reformierten im 
Unterschied zu den altgläubigen, den 

Römisch-Katholischen. Ein Wort des 
Apostels Paulus ist für die Reforma-
toren wie Johannes Oekolampad, der 
anwesend war und mitdiskutierte, 
besonders wichtig gewesen, aus 
Galater 5, 1: «Zur Freiheit hat uns 
Christus befreit! So steht nun fest  
und lasst euch nicht wieder das Joch 
der Knechtschaft auflegen!» Das  
hat sie ermutigt, nicht hinter die 
Erkenntnisse aus dem Evangelium 
zurückzufallen. Nur aus der Heiligen 
Schrift wollten sie sich überzeugen 
lassen («sola scriptura») und nicht 
einfach mehr den Traditionen und 
Konventionen gehorchen. Die Folgen 
der Konfessionsbildung im politi-
schen und im gesellschaftlichen 
Sinn sind bis heute spürbar. Trotz 
aller Unterschiede und kriegerischen 
Verwicklungen zusammengehalten 

zu haben, ist ein Wunder und eine 
Herausforderung für die Zukunft.  
Die Leidenschaft, nach der Wahrheit 
zu fragen und zu suchen, kann 
ansteckend sein. Dafür braucht es 
wirkliche Räume und Orte, sich als 
Menschen auseinanderzusetzen im 
Ringen darum, was das Beste für die 
Zukunft, was gerecht und gut ist. 
Schlagworte, Populismus und 
Sprechblasen oder kurze Videos wie 
auf Tiktok reichen dafür nicht.

Diese Freiheit in Jesus Christus wird 
umso wichtiger und schwieriger zu 
behaupten sein, wenn zunehmend 
alle Lebensbereiche von künstlicher 
Intelligenz bestimmt werden. Dazu 
soll uns der kommende Reforma
tionstag wieder ermutigen. 		
IHR PFARRER MÜLLER-LUDWIG

Pilgerpause

Welschenrohr Im Hochsom-
mer war es zu heiss zum Pil-
gern, oft war es noch über 
30°C um 18 Uhr. Ende August 
gingen sechs ausdauernde 
Wanderinnen und Wanderer 
im Alter von 65 bis 91 Jah-
ren(!) über den Holzweg zwi-
schen Balsthal und Holder-
bank auf die grosse Runde. 
Am 13. Oktober beschliessen 
wir die Saison, dieses Mal an 
einem Dienstag und mit 
einem Treffpunkt schon um 
16 Uhr wegen der frühen 
Dunkelheit am Abend. Bitte 
anmelden bei Pfarrer Mül-
ler-Ludwig, 032 639 12 82.
Treffpunkt: 13. Oktober, 16 Uhr, 
Thalhof Welschenrohr

Balsthal

Gottesdienste 
Kinderhüeti und Kinder­
gottesdienste finden jeden 
Sonntag statt. Und es gibt 
immer Kirchenkaffee!
Samstag, 3. Oktober 
19 Uhr, Abendgottesdienst mit  
Pfarrer Jürg von Niederhäusern, 	
Monika Villanpara, Orgel
Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr, Gottesdienst  
mit Pfarrer Burkhard Müller, 
 Monika Villanpara, Orgel
Freitag, 16. Oktober
9.45 Uhr, im Altersheim Inseli 
und 10.40 Uhr vor der Casa 
Inseli mit Pfarrer Jürg von 
Niederhäusern
Sonntag, 18. Oktober 
11 Uhr, Gottesdienst zugunsten 
Päckliaktion der Ostmission, 
Pfarrer Jürg von Niederhäusern 
und Referentin Kathrin Bürki, 
Mitwirkung der Powertime-
Band; anschliessend Spaghetti-
Essen (siehe Tipp!)
Mittwoch, 21. Oktober 
10.45 Uhr, Gottesdienst im 
Lindenpark mit Pfarrer Jürg von 
Niederhäusern, Peter Staub, 
E-Piano
Freitag, 23. Oktober 
18 Uhr, Jugendgottesdienst  
mit Anschlussprogramm

Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Jürg von Niederhäusern, Peter 
Staub, Orgel 

Balsthal  
von A bis Z 

Bibel aktuell – Gespräche  
über Gott und die Welt.  
Mittwochs, 21. und 28. Oktober,  
um 20 Uhr, im Kirch­
gemeindehaus. Kontakt:  
Pfarrer Jürg von Niederhäusern, 
079 341 17 60
Frauengebet.  Jeweils 
dienstags, 9 Uhr, im Cheminée­
zimmer, Kontakt: Sonja Reber, 
062 391 12 44
Gebet der Männer.  
Dienstags, 20. und 27. Oktober, 
um 9 Uhr, im Unterrichtszimmer 
des Kirchgemeindehauses, 
Kontakt: Pfarrer Jürg von 
Niederhäusern, 079 341 17 60
Frauenverein.  
Donnerstag, 8. Oktober,  
19 Uhr: Vortragsabend mit 
Paraplegiker Heinz Frei; 
Sonntag, 18. Oktober  
Gottesdienst um 11 Uhr zur 
Päckliaktion mit Mischa 
Stauffer, siehe Tipp! Infos/

Kontakt: Nelly Gschwend, 
062 391 44 42 
Jugendgottesdienst.  
Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr,  
mit Anschlussprogramm,  
Kontakt: 079 341 17 60,  
Pfarrer Jürg von Niederhäusern
Jugendgruppe.  
Freitag, 16. Oktober,  
19 Uhr, mit Imbiss,  
Kontakt: 077 458 85 59,  
Micha Herold
Jungschar.  
Samstag/Sonntag, 
3./4. Oktober, 24-Stunden- 
Anlass, nähere Daten, siehe 
«Bezirksanzeiger»; Samstag, 
24. Oktober, 14 Uhr; Infos / 
Kontakt: Jasmin Meier, 
078 909 57 11
Kirchenchor.  
Jeweils montags,  
12., 19. und 26. Oktober,  
um 20 Uhr. Kontakt:  
Edith Schenk, 062 391 29 65
Mamiclub.  
Mittwoch, 21. Oktober, 9.30 Uhr, 
im Cheminéesäli
Offenes Singen.  
Freitag, 23. Oktober, 19.30 Uhr, 
in der Kirche
Seniorenbrunch.  
Mittwoch, 28. Oktober, 9 Uhr. 
Nelly Gschwend verwöhnt  
uns wieder mit ihrem Team 
Suppentag.  
Mittwoch, 7. Oktober, 12 Uhr

  

Vortrag mit Rollstuhl-
sportler Heinz Frei
Balstahl  Heinz Frei ist einer der erfolgreichsten 
Schweizer Sportler aller Zeiten gilt weltweit als 
Pionier und Legende des Rollstuhlsports. Er hat 
in seiner fast 40-jährigen Karriere unzählige 
Medaillen und Titel in verschiedenen Diszipli-
nen gewonnen. Heinz Frei berichtet life von 
seinen persönlichen Höhen und Tiefen im 
Leben. Der ref. Frauenverein Balsthal lädt dazu 
ganz herzlich ein.
Donnerstag, 8. Oktober, 19 Uhr, ref. Kirchgemeinde-
haus, Eintritt frei, Kollekte; Kirchstr. 1b, Balsthal 

Agenda

refthal.ch

Gottesdienst zugunsten 
der Päckliaktion
Balsthal  Mit  Kathrin Bürki von der Christli-
chen Ostmission in Worb BE. Wieder unter-
stützen wir diese sinnvolle Hilfsaktion. Die 
christliche Ostmission sammelt Jahr für Jahr 
mit drei weiteren Hilfswerken schweizweit 
für die Ärmsten in Osteuropa.

Durch einzelne Spenderinnen und Spen-
der erhalten bedürftige Kinder und Familien 
über 100 000 Päckli. Dieses Jahr spielt zum 
ersten Mal die Powertime-Band im Gottes-
dienst. Anschliessend gibt es feine Spaghet-
tinelly, natürlich alles zugunsten der Weih-
nachtspäckli-Aktion für die Ukraine.
Sonntag, 18. Oktober, 11 Uhr

Tunnel Fiescheralp zum Märjelensee.  PFARRER MÜLLER-LUDWIG

Reformationstag
Welschenrohr  Ob Martin Luther seine  
95 Thesen tatsächlich am 31. Oktober 1517 an 
die Tür der Schlosskirche zu Wittenberg  
genagelt hat, ist umstritten. Wenn, dann wäre 
das sehr geschickt gewesen, weil am nächs-
ten Tag zu Allerheiligen die Kirche besonders 
gut gefüllt war. Zumindest startete an dem 
Tag die Verbreitung seiner Thesen gegen den 
Ablasshandel durch die Druckerpressen 
seiner Zeit, dank Johannes Gutenberg. Des-
halb feiern wir in Welschenrohr das Reforma-
tionsfest am Samstagabend vor Allerheiligen 
um 17 Uhr mit dem Gesang der Chorgemein-
schaft Dünnernthal und danach Apéro zum 
Gespräch und Austausch miteinander.
– Samstag, 31. Oktober, 17 Uhr, zur Reformation  
mit Pfarrer Müller-Ludwig und der Chorgemein-
schaft Dünnernthal, anschliessend Apéro
– Sonntag, 1. November, 10 Uhr, in Balsthal 
Reformationsgottesdienst mit Laienpredigt von  
Markus Schindelholz, Geschäftsführer der ÖBB  
(Oensingen-Balsthal-Bahn); Pfarrer Jürg von 
Niederhäusern und musikalische Mitwirkung des 
Projektkirchenchors, anschliessend Apéro.

Relief Otto Münch (1935), Grossmünster Zürich. 

Kollekten
Die Suppentagkollekte  
für «Fokus plus» Solothurn 
ergab Fr. 580.–.
Die Gottesdienstkollekten im 
August ergaben Fr. 734.35.
Vielen herzlichen Dank! Gott 
segne Geber, Gaben und v. a. 
diejenigen, die es am nötigsten 
haben, und: «Vergelt’s Gott!»

Kontakt
Pfarrer Jürg von Niederhäusern, 
Kirchstrasse 3, 062 391 31 58,  
079 341 17 60 oder  
j.vn@bluewin.ch

Welschenrohr

Gottesdienste 
Fahrdienst: Transport mit  
Franz Nussbaum auf Anfrage, 
062 394 16 56 oder 
079 762 90 86 
Sonntag, 4. Oktober  
10 Uhr, mit Pfarrer von 
Niederhäusern und Teodora 
Kulichné an der Orgel,  
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 18. Oktober 
10 Uhr, mit Pfarrer  
Müller-Ludwig und Robin 
Villanpara an der Orgel
Samstag, 31. Oktober 
17 Uhr, zur Reformation  
mit Pfarrer Müller-Ludwig und  
der Chorgemeinschaft 
Dünnernthal, Apéro

Anlässe
Seniorenzmorge. Dienstag, 
13. und 27. Oktober, 8.30 Uhr, 
im Cheminéesäli der ref. Kirche
Mittagstisch. Mittwoch, 
21. Oktober, 11.30 Uhr, im 
Cheminéesäli, pro Person:  
8 Franken. Infos bei Doris 
Baggenstos, 032 639 00 70: 
Mitarbeit und -hilfe gesucht!
Frauengemeinschaft.  
Dienstag, 20. Oktober, 
19.30 Uhr, Lottomatch  
im katholischen Pfarreisaal; 
jede bringt bitte zwei  
Preise mit einem Wert ab  
5 Franken mit!
Programm für Kinder. 
Mittwoch, 28. Oktober, 
14–16 Uhr, in der Kirche,  
für Kinder der 1. und 2. Klasse 
als konfessioneller Teil des 
Religionsunterrichts

Abdankung
Am 8. September haben  
wir in Laupersdorf Hanni 
Schweingruber-Schnell,  
94 Jahre, verabschiedet mit 
dem Wort aus Psalm 121: 
«Der Herr behüte deinen 
Ausgang und Eingang von  
nun an bis in Ewigkeit!»  
Der Herr tröste alle, die um 
 sie trauern!

Kontakt
Pfarramt Welschenrohr 
Burkhard Müller-Ludwig,  
032 639 12 82,  
burkhard.mueller@ggs.ch
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